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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Leserinnen und Leser des 
Implantologie Journals!

Die DGZI ist seit ihrer Gründung im Jahr 
1971 ein „Ausbildungsbetrieb“. Diese 
Tätigkeit auf dem Fortbildungssektor 
ist nicht nur elementarer Bestandteil 
der ältesten europäischen implantolo­
gischen Fachgesellschaft, sondern viel­
mehr ein Teil des Selbstverständnisses 
der DGZI.
Von Anfang an standen neben den 
zahnärztlichen Kolleginnen und Kolle­
gen auch die Zahntechniker im Fokus.
Die Konzeption eines „Curriculums 
Implantatprothetik“ war somit nur eine 
logische Konsequenz. So konnten wir in 

den vergangenen Jahren zusammen mit 
unserem Kooperationspartner Funda­
mental über 300 restaurativ tätige 
Kollegen, besonders Zahntechnikerin­
nen und Zahntechniker, das Abschluss­
zertifikat überreichen.
Aber: Es entwickelt sich alles weiter, 
dies gilt in ganz besonderem Maße auch 
für die Implantatprothetik und die da­
zugehörige Zahntechnik. Hervorheben 
möchte ich hier vor allem die nahezu 
unerschöpflichen Optionen der digita­
len Behandlungskette – alleine schon 
dies bedingte einen Relaunch der bishe­
rigen curricularen Ausbildung.
Und so hat sich eine Taskforce unter Lei­
tung unseres Vizepräsidenten Professor 
Dr. Rolf Vollmer und unseres Organisa­
tionsreferenten Dr. Rainer Valentin da­
rangemacht, ein neues und unabhängi­
ges Curriculum auf den Weg zu bringen.
Sie taten dies mit Wonne und Hingabe 
und holten sich wichtige Verstärkung 
ins Boot. Mit dem Zahntechnikermeis­
ter Michael Anger und dem Zahntechni­
ker Oliver Beckmann konnten sie nicht 

nur zwei auf dem Gebiet der Implan­
tatprothetik extrem versierte Experten 
gewinnen, sondern auch zwei Absol­
venten der Spezialistenprüfung, welche 
die höchste Stufe auf diesem Gebiet 
darstellt.
Sie sehen, die Herren wissen was sie 
tun und sind mit Herzblut dabei.
Ich wünsche dem neuen Fortbildungs­
format viel Erfolg – nutzen Sie es! Die 
Schnittstelle Implantologie und Zahn­
technik ist wichtig und bedeutsam und 
liegt uns sehr am Herzen.
Es grüßt Sie freundlich und kollegial,

Ihr Dr. Georg Bach
Referent für Fortbildung der DGZI
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